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ZELLERNDORF. Es begann 
am 1. Mai 1984, ursprünglich 
klein, einige Tische, dann 
durch Zubauten erweitert und 
von der Familie Platz betrie-
ben. Traditionell, so wie halt 
die Heurigenschenken damals 
waren.
 
Besonderes Ambiente
Karl und Hedi Schwayer mit ih-
rem Team bewirten die Gäste 
seit Jahren mit typischen Heu-
rigenprodukten. Der Gastgar-
ten am Kellerhügel inmitten 
der Weinberge des Altenber-
ges bietet ein besonderes und 
einladendes Ambiente und ist 
ein Anziehungsmagnet. Auch 
die Kinder fühlen sich am 
Spielplatz in Sichtweite der 
Eltern recht wohl. Es gibt auch 
Möglichkeit, das vielverzweig-
te kilometerlange Labyrinth 
der Kellerröhren tief in den 

Altenberg hinein zu besich-
tigen und zu erkunden. Zum 
„Wine & Diner“ Fest kamen 
Familienangehörige, Stamm-
gäste, zahlreiche  Freunde und 
Ehrengäste wie Landtagsabge-
ordneter Richard Hogl, Bür-
germeister Markus Baier, Vize-

bürgermeister Josef Bachl, die 
zum Jubiläum gratulierten.
Karl und Hedi Schwayer uniso-
no: „Mit unserem SPAR-Markt 
hätten wir Arbeit genug, aber 
der Weinbau und der Heuri-
ge bereiten uns echt großen 
Spaß.“

Karl und Hedi Schwayer mit Heurigenmutter Hedwig Platz schenken seit 
40 Jahren aus. Foto: Herbert Schleich

40 Jahre Heuriger am Altenberg
Heuriger Platz/Schwayer in der Kellergasse Point Zellerndorf feiert Jubiläum

von herbert schleich

HOLLABRUNN. Unsere Bauern 
investieren mit Bildung in ihre 
Zukunft und sichern sich das 
Know-how für Innovationen und 
Weiterentwicklung ihrer Betriebe. 
Das zeigen die 299 Teilnehmer 
der 20 LFI-Zertifikatslehrgänge 
in der vergangenen Bildungssai-
son. Zehn Bauern aus den Bezir-
ken Korneuburg und Hollabrunn 
freuen sich über ihren Abschluss.
„Unsere Bäuerinnen und Bauern 
investieren in ihre Zukunft. Diese 
Fähigkeiten sind entscheidend, 
um den Herausforderungen der 
modernen Landwirtschaft zu be-
gegnen und innovative Lösungen 
für ihre Betriebe zu entwickeln“, 

erklärt Johannes Schmucken-
schlager, Präsident der Landwirt-
schaftskammer Niederösterreich. 
Am Foto: 1. Reihe (v.l.) LFI NÖ-
Obmann Andreas Ehrenbrandt-
ner, Liane Bauer, Karin Sienski-
Kaufmann, Cornelia Mayer, Anna 
Dommaier, Christina Scharinger, 
Alexandra Mattes, Desiree Lirn-
berger. 2. Reihe Gerald Patschka 
(Kammersekretär BBK), LFI Ge-
schäftsführer Reinhard Polsterer, 
Ronald Jung, Lukas Burger, Chris-
tian Anzböck, Christian Wally, 
Landwirtschaftskammer NÖ-Prä-
sident Johannes Schmuckenschla-
ger, Landwirtschaftskammer NÖ-
Direktor-Stellvertreter Marin Jilch.

Foto: LandwirtschaftskammerFoto: Landwirtschaftskammer

Neue Absolventen aus Hollabrunn

RAVELSBACH. „Die Fassade in 
der Bachgasse ist fertig, die Bau-
arbeiten am Hauptplatz sind 
angelaufen“, berichtet Bürger-
meisterin Auguste Lehner zum 
Fassadensanierungsprojekt am 
Gemeindeamt Ravelsbach. Ak-
tuell sind die Maurer mit Ver-
putzarbeiten beschäftigt, dann 
wird die Hauptplatzfassade ein-
gerüstet und erhält einen neuen 
Anstrich. Auch während dieser 
Bauarbeiten ist der Zugang zur 
Arztordination als auch zum 
Gemeindeamt uneingeschränkt 
möglich. Die Fertigstellung ist 
für Mitte Juli 2024 vorgesehen, 
dann wird das Gemeindeamt in 
grau-weißer Optik erstrahlen.

Bürgermeisterin Lehner, Hofbauer, 
Hladik, Widerna Foto: Gemeinde Ravelsbach

Neuer Anstrich für 
das Gemeindeamt

Wiener Tafelsilber oder ein 
Porzellan-Service von der 
Großmutter, ein schöner Fa-
milienschmuck oder ein liebe-
voll gehütetes Gemälde – mit 
all diesen Erbstücken ist man 
dann bei ronny-hartmann.at 
richtig. „Viele unserer Kunden 
wissen oft gar nicht, welche 
Schätze sich in ihrem Haus 
verbergen“, sagt Ronny Hart-
mann, Inhaber des Handels-
hauses Hartmann. „Sie den-
ken zum Beispiel bei einem 
alten Pelzmantel: 'Der ist doch 
gar nicht hochwertig, dafür 
bekomme ich nicht viel.' Doch 
oft schlummert ein ungeahn-
ter Wert in diesen Waren.“ 
Um diesen zu bestimmen, 
steht im Handelshaus Hart-
mann ein gutes Team und 
ein breites Equipment zur 
Verfügung. „Wir arbeiten seri-
ös. Jeder kann mit uns telefo-
nisch einen Termin vereinba-
ren, dann kommen wir zum 

schnellstmöglichen Zeitpunkt 
– unabhängig vom Standort“, 
so Hartmann. „Wir schätzen 
die Ware fair und der Kunde 
kann sich frei entscheiden, ob 
er verkaufen will.“  werbung

Spezialist für unentdeckte Schät-
ze: Ronny Hartmann. Foto: Hartmann

Die absoluten Experten für 
den Ankauf seltener Waren

Tel. 0650/584 92 33
ronny-hartmann.at
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